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Politiſche Ueberſicht
Zu dem Thema Graf Caprivi und Centrum bringt die

Nordd Allg Ztg eine hochofftziöſe Kundgebung die ſchon
n den Fernſprech Nachrichten unſerer heutigen MorgenAus
abe kurz gekennzeichnet iſt Wörtlich h ſeien aus
m Artikel an dieſer Stelle die folgenden Sätze

Unter den Mitteln welche man anwendet um den gegen
wärtigen Reichskanzler anzugreifen nimmt die Behauptung
daß er mit dem Centrum oder mit evangeliſchen
Kreiſen ſtreng kirchlicher Richtung in allzu nahen
Beziehungen ſtehe eine hervorragende Stelle ein Hat
man ſich nicht geſcheut daraus die Folgerung zu ziehen daß
Graf v Caprivi ein Finſterling ſei ſo war das eine un
gerechte Behauptung die ungefähr ebenſo viel Werth hat als
diejenige er habe bedenkliche Beziehnngen aus ſeiner militäri
ſchen Vergangenheit zu katholiſchen Offizieren oder aus den
Roon ſchen Konventikeln zum Muckerthum mitgebracht

Es ſcheint ſich in Bezug auf die Angriffe gegen den Reichskanzler
Grafen v Caprivi eine gewiſſe Methode herauszubilden
Eine hervorragende Leiſtung in dieſer Beziehung brachte vor
einiger Zeit das von derjenigen Partei die es zu vertreten
vorgiebt bereits öfter verleugnete Deutſche Wochenblatt
Die von jenem Wochenblatte verwerthete Erzählung ging dahin
es habe als nach Zurückziehung des Volksſchulgeſetzes das
Centrum einige Kriegsſchiffe nicht bewilligte der Papſt Herrn
von Schlözer kommen laſſen um ihm ſein Bedauern überdieſe Köſen des Centrums auszudrücken und ihm zu
ſagen er lege den a hen Werth darauf daß Graf
Caprivi im Amte bleibe Wir ſind berechtigt zu
konſtatiren daß an dieſer ganzen Geſchichte kein wahres
Wort iſt

Ganz beſonders beachtenswerth erſcheint uns in dieſer Kund
gebung daß neben dem Centrum auch die evangeliſchen
Kreiſe ſtreng kirchlicher Richtung zu denjenigengerechnet werden mit denen Graf Caprivi nicht in allzu
nahen Beziehungen ſtehen will

Seit reichlich einem Jahre d h ſeit die Handelsvertrags
Verhandlungen mit OeſterreichUngarn auf der Grundlage
einer Herabſetzung der hohen Getreidezölle von 1887 von 50
auf 35 M in das entſcheidende Stadium eingetreten waren
iſt von Zallpolrtiſchen Verhandlungen mit Rußland die
Rede geweſen Daß Rußland ein großes Jntereſſe daran haben
muß ſeiner Roggenausfuhr den deutſchen Markt zu erhalten
dem es unter normalen Verhältniſſen bis zu 88 Prozent des
Bedarfs zugeführt lag auf der Hand Aber die vorjährige
Mißernte in den hauptſächlichſten GetreideProvinzen Rußlands
und die dadurch hervorgerufenen Ausfuhrverbote auf der einen
die Agitation der ruſſiſchen Jnduſtrie welche die für eine Ver
ſtändigung mit Deutſchland unabweisbare Ermäßigung der
ruſſiſchen Einfuhrzölle namentlich auf Kohlen und Eiſen be
kämpfte auf der andern Seite haben die dortige Regierung
bisher abgehalten die Konſequenzen aus der Lage zu ziehen
wie ſie dürch den deutſchöſterreichiſchen Handelsvertrag ge
ſchaffen Thatſächlich iſt mit dem 1 Febr d J der
Differentialzoll von Getreide gegen Rußland in Kraft getreten
Daß Deutſchland bereit iſt gegen ausreichende Zugeſtänd
niſſe der ruſſiſchen Einfuhr dieſelben Vergünſtigungen ein
zuräumen wie der ungariſchen war in Petersburg längſt
bekannt Wenn alſo nunmehr die ruſſiſche Regierung den Vor
ſchlag gemacht hat über eine handelspolitiſche an in
Verhandlung zu treten ſo war es von vorn herein der Annahmedeſſelben v die Reichsregierung verſichert Somit werden

Altes über die Mansfelder Seen
Von Dr Willi Ule

Die gegenwärtigen Veränderungen an den Mansfelder Seen
haben in allen Kreiſen w ein lebhaftes Jntereſſe für deren
Geſchichte wachgerufen as wiſſen wir vom Fallen und
Steigen der Seeſpiegel von Größe und Tiefe des Beckens
von Ahiger oder Süßerwerden des Waſſers aus frühern
Zeiten Das ſind Fragen deren ausreichende Beantwortung
nicht nur die Wißbegierde des Laien befriedigen dürfte ſondern
in hohem Maße auch zur wiſſenſchaftlichen Erforſchung der
Seen beitragen würde

Allein die Antwort auf dieſe Fragen fällt nur allzu dürftig
aus Es iſt ſeltſam wie wenig über jene Seen die
doch allezeit dem Menſchen aufgefallen ſein müſſen bisher be
richtet iſt Eine gründliche Erforſchung derſelben blieb erſt der
allerjüngſten Zeit vorbehalten Nur eine einzige ausführlice
Beſchreibung der Seen habe ich ausfindig machen können Es
iſt das eine in Grundig s Neue Verſuche nützlicher Samm
lungen zu der Natur und Kunſtgeſchichte ſonderlich von Ober
achſen 1748 veröffentlichte Arbeit eines gewiſſen Gottfried
areus welche den Titel trägt Das entdeckte große Wunder

das iſt Beſchreibung der in der Grafſchaft Mansfeld befind
lichen Saltz See Jntereſſanterweiſe ſpricht auch dieſer
Autor bereits ſeine Verwunderung darüber aus daß der See
bislang noch nicht der Gegenſtand einer wiſſenſchaftlichen Unter
ſuchung geworden ſei Er ſetzt ſeiner Arbeit folgenden be
zeichnenden Vers voran

Die Wunder Jndiens in die wir uns vergaffen
Hat Gott nicht weniger denn dorten hier geſchaffen
Nur daß gar ſelten das als Wunder wird erkannt
Was nicht von weiten herkömmt über Meer und Land
Wer Wunder ſucht und will Gott in den Wundern preiſen
Der laſſe ſich hierdurch r Graafſchaft Mannsfeld weiſen
Die dort geſaltzne See die bringt ihn auf die Spuhr
Sie iſt vor andern noch ein Wunder der Natur

Jener Parens nun von deſſen Lebensſtellung wir übrigens
nichts weiter r hat uns in der genannten Arbeit ſeine wohl

Fualle g d Saale Donnerstag den 4 Augnſf
die Verhandlungen wenn auch vielleicht noch nicht in den aller
nächſten Tagen da es zur Feſtſtellung der Jnſtruktionen für
die deutſchen Bevollmächtigten noch gewiſſer Vorarbeiten be
darf ſo doch in kurzer Zeit beginnen Namentlich in den
öſtlichen Provin zen Preußens deren Handel unter der
Erſchwerung des ruſſiſch deutſchen Verkehrs ſchwer leidet wird
dieſe Wendung mit großer Befriedigung begrüßt werden Gleichwohl wird man micht überſehen dürfen daß zwiſchen der Er

öffnung der Verhandlungen über eine Erleichterung des Ver
kehrs und dem Gelingen derſelben noch ein großer Unterſchied
iſt Deutſchland iſt zur Zeit wenigſtens nicht in der Lage dem
ruſſiſchen Nachbarn mehr als die Gleichſtellung ſeiner land
wirthſchaftlichen Erzeugniſſe mit denen OeſterreichUngarns
zuzugeſtehen Es muß aber verlangen daß Rußland die
deutſche Einfuhr nach Rußland in einem ſeinem Intereſſe an
der Beſeitigung der Differentialzölle auf Getreide und Holz
entſprechenden Umfange durch die Herabſetzung der ruſſiſchen
Zollſätze auf Jnduſtrieprodukte erleichtert b die Zugeſtänb
niſſe auf der einen die Forderungen auf der andern Seite ins
Gleichgewicht gebracht werden können läßt ſich zur Zeit noch
nicht beurtheilen Bis zum De d J iſt der Reichskanzler
ermächtigt n gleichwerthige Zugeſtändniſſe Rußland vor
läufig das Meiſtbegünſtigungsrecht zuzugeſtehen Bis zu jenem
äußerſten Termin aber müßte ein endgiltiger Vertrag der
ſelbſtverſtändlich der Genehmigung des Reichstages bedürfte zu
ſtande gekommen ſein Jedenfalls haben beide Theile ein Jntereſſe
daran daß der jetzt beſtehende Zuſtand ſo bald als möglich be
ſeitigt wird

Von Jntereſſe iſt es zu erfahren wie man in Wiener
Re gierungskreiſen über eine wirthſchaftspolitiſche An
näherung Rußlands an Deutſchland denkt Einige Aufklärung
darüber giebt die nachſtehende Meldung

Wien 4 Aug Orig Telegr Das offiziöſe Wiener
Fremdenblatt bemerkt zu den Gerüchten daß an einer wirt h
ſchaftlichen Annäherung zwiſchen Rußland und
Deutſchland gearbeitet werde An dem Bedürfniſſe Ruß
lands eine wirthſchaftliche Annäherung an Deutſchland anzu
bahnen mag gewiß nicht zu zweifeln ſein auch über den Zweck
einer ſolchen Annäherung jedoch ſeien die Anſichten verſchieden
Nicht unrecht dürften diejenigen haben welche den Abſchluß
eines deutſchruſſiſchen Handelsvertrages nicht als Selbſtzweck
ſondern nur als Mittel zum Zweck betrachten welcher für
das große nordiſche Reich nur darin beſtehe für
ſeine Anleihe den deutſchen Markt wieder zu ge
winnen nachdem Frankreich weitere finanzielle Dienſte ver
ſagt habe

Daß man in Rußland derartige Hoffnungen hegt iſt wahr
ſcheinlich Aber unwahrſcheinlich iſt daß di eſe Hoffnungen
Verwirklichung finden werden

Einer berliner Meldung der Köln Ztg zufolge werden am
nächſten Montag die Vertreter der bei dieſer Frage in
Betracht kommenden Reichsbehör den und der preußiſchen
Miniſterien unter Vorſitz des Unterſtaatsſekretärs im Reichs
amt des Jnnern Dr von Rottenburg zuſammenkommen
um gemeinſam zu berathen welche Stellung die Deutſche Re
gierung zu der ruſſiſchen Anregung nehmen ſoll

Die Freunde des Planes einer Deutſchen Weltansſtellung
in Berlin laſſen ſich durch die ablehnende Haltung der Reichs
regierung nicht von Kundgebungen zu Gunſten der Aus
ſtellung abſchrecken Uns wird vom 3 d aus Frankfurt
a M geſchrieben

Preußiſchen Miniſterium für Handel und Gewerbe zu der
WeltausſtellungsFrage ein Gutachten erſtattet in welchem die
Veranſtaltung einer r in Berlin als wünſche nswerth bezeichnet wird nachdem ſich in der Abſtimmung der
Mitglieder des Geſammtvorſtandes und der Abtheilungsvorſtände
33 Stimmen für und 12 gegen die Bejahung der Frage ab
gegeben worden waren Jn Beantwortung der Frage ob eine
namhafte Betheiligung ſeitens der Tabakbranche zu erwarten
ſei gingen die Meinungen weiter auseinander indem 24 Ab
ſtimmungen bejahend und 18 verneinend ausfielen

Gleicherweiſe hat wie uns ferner berichtet wird die Handels
kammer in Offenbach auf den Wunſch des heſſiſchen
Miniſteriums des Jnnern und der Juſtiz erneut Stellung ge
nommen und einſtimmig beſchloſſen in Beharrung ihrer
bereits früher kundgegebenen Standpunkte es als im Jntereſſe
von Handel und Jnduſtrie Deutſchlands für wünſchens
werth zu bezeichnen daß etwa 1897 oder 1898 eine Welt
ausſtellung in Berlin veranſtaltet werde Die en
glaubt eine namhafte Betheiligung ihres Bezirkes in Ausſicht
ſtellen zu können da bereits über 50 namhaftere der Ma
ſchinenbau und MetallJndnuſtrie der Leder und Lederwaaren
Jnduſtrie der Chemiſchen und Seifen Jnduſtrie uſw ange
hörige Firmen eine Betheiligung zugeſagt haben Gegenden AusſtellungsPlan haben ſich auf den Vorſchlag des Frhrn

von Stumm hin der Verein zur Wahrung der gemeinſamen
Intereſſen der Saarinduſtrie und die Südweſtliche Gruppe
deutſcher Eifen und Stahlinduſtriellen erklärt

Jn Bulgarien fährt man mit der Veröffentlichung
von Schriftſtücken fort die die Betheiligung des amt
lichen Rußland an den Wühlereien und Verſchwörungen
Wer die Regierung und Ordnung in Bulgarien darthun

er wiener N Fr Pr wird berichtet
Sofia 2 Aug Die Swoboda ſetzt die Veröffent

lichung der zwiſchen dem ruſſiſchen Geſandten in Bukareſt Herrn
Hitrowo und dem Aſiatiſchen Departement zu Beginn des
Jahres 1888 gewechſelten Briefe und Telegramme fort Da
mals wollte Oberſt Mutkurow ruſſiſche Gewehre für die
Armee kaufen und übertrug die Lieferung dem ruſſiſchen
Lieutenant Kalubkow als Weinhändler maskiert in Ruſt
ſchuk wohnend und dem ruſſiſchen Kaufmanne Novikow
Die ruſſiſche Regierung erlaubte ſcheinbar den Ankauf von
Gewehren aus den Regiernngsfabriken verfolgte aber in
Wirklichkeit nur den Zweck zwei ſichere Leute in Bulgarien zu
haben die ohne Aufſehen mit Offizieren verkehren und für die
Entfernung des Fürſten wirken konnten So ging da
die Gewehre nicht eintrafen die von der ruſſiſchen Regierung
für Kalubkow und Novikow bei der bulgariſchen Bank hinter
legte Kaution von 100,000 Fres zu Gunſten der bulgariſchen
Kaſſe verloren Unter den Dokumenten verdient beſondere
Beachtung ein Telegramm Hitrowo s an das Aſiatiſche
Departement vom 20 Januar 1888 in dem berichtet wird
daß Novikow nichts machen konnte da die Behörden in Sofia
ſehr aufmerkſam ſind und daß einzig Dynamit Patronen
Erfolg verſprechen Hitrowo bittet Schritte zu
thun und die i t Patronen nach Ruſtſchukzu ſenden woſelbſt die Ankunft des Fürſten bevor
ſt ehe

Man weiß jetzt auch durch wen die belaſtenden Aktenſtücke in
die Hände der bulgariſchen Regierung ausgeliefert worden
ſind durch niemand anders als einen ehemaligen innigen Ver
trauten des Herrn Hitrowo ſelbſt einen gewiſſen Jakobſon
Dieſer war lange Zeit hindurch Dragoman der ruſſiſchen

Der Vorſtand des Deutſchen Tabakvereins hat dem

See entwickelt Da es die einzige Theorie über den Urſprung
der Seen iſt welche uns aus frühern Zeiten überkommen ſo
mag dieſelbe hier kurz mitgetheilt werdenDas erſte Kapitel handelt von der Lage und Situation des

SaltzSees Da erfahren wir denn daß in der Mitte des
vorigen Jahrhunderts noch die Böſe Sieben zu Eisleben ſchon
Schmelzhütten und Mühlen treibt mithin reichliche Mengen
Waſſer führt Weiter wird als Anfang des Salzigen Sees
noch das Dorf Erdeborn angegeben Jm nächſten Kapitel
wird uns von fernerer Beſchaffenheit dieſes Saltz Sees be
richtet Die Anſchauung der damaligen Fiſcher über die Tiefe
des Sees iſt ſo W daß wir dieſelbe dem Leſer nicht
vorenthalten möchten Es heißt da Einige Fiſcher ſo klüger
ſein wollen gaben der größeſten Tiefe achtzehn Klafftern et
was über 40 mw es iſt aber dieſes alles noch ungewiß hie
rinnen aber ſtimmen ſie meiſt überein daß ein oder anderer
gewiſſer Orth ſey allwo ſie kein Netz hineinbringen dürffen
weil das Netz an ſelben Orten ſo ſtark hinuntergezogen würde
daß ſie es niemals wieder ganz herausbekommen könnten all
hier könnten doch keine Bäume liegen daran es hienge das
Netz fiele allda wie zwiſchen Mauern hinunter wenn es an
Steinen oder Felſen hangen bliebe und zerriſſe würden ſie
doch das meiſte heraus bekommen hier aber bekämen ſie wenig
wieder heraus doch wäre es auch ſehr ſchwartz was ſie her
ausbekämen Faſt mit denſelben Worten iſt mir wiederholt
von den heutigen Uferbewohnern des Sees die Teufe und
das Heller Loch beſchrieben worden
ſtellung von dem Vorhandenſein großer Höhlen am Gründe
des Sees in welche die Fiſche ſobald ſie eine Verfolgung gemerkt alleſammt zugleich ſich retiriren finden wir ſchen bei

Pareus mitgetheilt
Die Frage woher das viele Salz in den See konmime wird

im dritten Kapitel dahin beantwortet daß der See im Grunde
viele ſalzige Quellen haben müſſe oder daß der Grund ſelbſt
aus Salzfelſen beſteht Denn die oberflächlichen Salzquellen
bei Erdeborn ſeien ganz matte Quellen ſo eben nicht viel
Waſſer geben und auch nicht ſehr ſalzig ſind Der Kernpunkt
dieſes Kapitels liegt aber in dem Satz daß die Quellen aller
hier im Lande herumliegenden Salzbrunnen ſolten es auch
10 oder 15 Meilen von dannen ſeyn aus dieſem See ihren

guf perſönlicher Beobachtung beruhende Anſicht über den Sal zigen

Geſandtſchaft in Bukareſt Hitrowo aber begann ihn ſchlecht
zu behandeln und dafür rächte ſich Jakobſon der edle Genoſſe

Pareus im nächſten Kapitel für ſeine Anſchauung an Vor
allem ſtützt er dieſelbe auf die Muthmaßung daß weniger
Waſſer aus dem See herausläuft als die vielen Zugänge von
ſüßem Waſſer hineinbringen Viel Glück aber ſcheint Pareus
mit ſeiner Beweisführung nicht gehabt zu haben Es iſt ihm
vermuthlich ſo ergangen wie noch heute es denen zu ergepflegt welche ſich anmaßen auf Grund ihrer thatfacht n
Beobachtungen ſich eine eigene Anſicht zu bilden Denn das
5 Kapitel welches einige Objektiones und Einwürfe widerlegt
fängt ſehr bezeichnend mit folgenden Worten an Präjudieil
vorgefaſſete Meinung alte Gewohnheit und Berichte Mange
beſſern Unterrichts ja auch wohl Vorwitz und endlich Unver
ſtand cauſiren öffters daß ein Menſch auch bei sanis rationibus
nicht acquiescieret ſondern ohne Noth exceptiones und Ein
würfe macht Pareus hält es übrigens auch nicht für nöthig
allen Gegnern zu antworten ſondern er ſteht nur denjenigen
Rede ſo die Sache verſtehen und penetriren um derer andern
willen macht er ſich keine Mühe
Recht erbaulich iſt das Schlußkapitel das den Endzweck der
Schrift enthält Pareus ſchlägt nämlich vor den See dadurch
nutzbar zu machen daß man denſelben mit Lachſen beſetze und
eine Auſter Bruth darinnen anlege Es gehöre dazu erſt
mals ein mäßiger Verlag darauf könne es großen Gewinn
und zugleich Luſt geben So reich die Arbeit hiernach auch
an kurioſen Vorſtellungen iſt ſo verdient dieſelbe doch eine
nicht geringe Beachtung Denn ſie iſt das einzige ausführ

Auch die heutige Vor lichere Schriftſtück über den See das uns aus frühern Zeiten
überkommen iſt

Vereinzelte r über den See finden ſich natürlich
mehrfach in alten Chroniken und in alten geographiſchen
Werken Allein auch dieſe Einzelberichte ſind ſpärlich Es
ſcheint als ob der See im allgemeinen ſich ſtets ſehr ſtill ver
halten hat und niemals in dem Maße durch Veränderungen
in ſeinem Beſtande ſo die Aufmerkſamkeit weiter Kreiſe auf
ſich gezogen hat wie er es in dieſem Jahre gethan Auch in
den Kirchenbüchern der umliegenden Dörfer ſindet ſich ſelten
eine Bemerkung über den SeeGleichwohl ſieht es zweifellos feſt daß die Mansfelder

Seen im Laufe der Geſchichte doch manche Aenderung erfahren

Urſprung haben Nicht weniger als 11 Beweisgründe führt
haben Vor allem können wir es als gewiß annehmen daß
die Waſſerfläche früher eine größere Ausdehnung beſeſſen hat



des edeln Hitrowo durch die Verſchacherung der geſtohlenen
Schriftſtücke an Herrn Stambulow Wer bisher noch Gole
an der Echtheit dieſer Dokumente den wird dieſe Geſchichte
derſelben von ſeinen Zweifeln befreien

Der Bau der großen Bahn durch Sibirien wird trotz
zller Schwierigkeiten die ſich der Ausführung des Unter
gehmens entgegenſtellen mit regem Eifer betrieben Wie
Depeſchen aus Wladiwoſtok melden ſind gegenwärtig
12,000 Menſchen am Ban des öſtlichen Theiles des Bahn
körpers bei Uſſuri beſchäftigt Dieſe große Arbeiterſchaar ſetzt
ſich aus den verſchiedenſten Elementen S arxn und beſteht
aus 1300 Verbrechern 1600 nach Sibirien Verbannten
2100 Soldaten 300 techniſchen Arbeitern und Werkführern
und etwa 6700 Chineſen und Koreanern Das Material zum
Bau des Bahnkörpers und der Telegraphenlinie ſowie zur
Errichtung von Stationsgebänden liegt bereit und man hofft
bis zum Herbſt die erſten 100 km auf dieſer Strecke fertig
ſtellen zu können

Ueber den Zuſammenſtoß der marokkaniſchen Truppen
mit den Bergſtämmen der Provinz Andſchera unter demBefehl des Dach Hamam über den wir in der geſtrigen
Morgennummer telegraphiſch berichtet haben liegen jetzt nähere

Nachrichten vor Es iſt ſüdöſtlich von Tanger zu einer regelrechten Schlacht zwiſchen den beiden Parteien gekommen

und die Regierungstruppen haben eine ganz jämmer
liche Niederlage erlitten Scheich Hamam hatte dem
Paſcha androhen laſſen daß er ihn ſofort angreifen würde
ſowie er die nächſte Umgebung von Andſchera verließe Als
nun die Truppen des Sultans am nächſten Tage gen Süden
in die Landſchaft Fahs vorrückten fand der erwähnte Zu
ſammenſtoß ſtatt Die Jnſurgenten griffen mit großem Un
geſtüm an und die Regierungstruppen leiſteten anfangs einen
kräftigen Widerſtand Als es aber ſchließlich zum Hand
gemenge kam zeigte ſich die Ueberlegenheit der Bergbewohner
über die Soldaten und dieſe mußten ſich Schritt für Schritt
zurückziehen Der Paſcha der dem Kampfe auf den Höhen
von Gandori beiwohnte gab nun die Schlacht für verloren
und kehrte in eiliger Flucht nach Tanger zurück Kaum hatten
die Truppen die Feigheit ihres Führers erfahren als die
Bande der Disciplin ſich vollſtändig löſten Ein großer Theil
der Asker ging zu den Jnſurgenten über mit denen ſie ſchon
lange ſympathiſirten und der Reſt zog nun ſengend und plün
dernd auf Tanger zu Jn höchſter Beſtürzung über das
Schickſal der ſcherifiſchen Armee ordnete Sir Torres der
Miniſter des Auswärtigen ſofort die Jnſtandſetzung der Ver
theidigungswerke von Tanger an da das Gerücht geht Scheich
Hamam marſchire auf Tanger Leider iſt aber der Zuſtand
der Citadelle und der Mauern ein recht kläglicher und die Jn
ſurgenten würden bei einem Sturme auf die Stadt ein leichtes
Spiel haben Von den Gandori Höhen aus kann man in weitem
Umkreiſe die Duars und Hütten brennen ſehen die von den
marodirenden Truppen des Sultaus angezündet worden ſind

ungernde Weiber und Kinder liegen vor den Thoren Tangers
Jn der Stadt herrſcht großer Futtermangel

Bei uns zu Lande will man im allgemeinen nicht daß
der Kanzelreduer politiſche Ereigniſſe politiſch in der Kirche
beſpreche Jn Nordamerika will man es und ſo mußte
auf allgemeines Verlangen auch in den Kirchen über den

Krieg der Arbeiter gegen die Carnegie ſchen Werke in
Homeſtead gepredigt werden

Paſtor Thompfon in Homeſtead ſo berichtet eine Draht
meldung ſagte Wenn die Welt aufhören wird ihre eignen
ſelbſtſüchtigen Ziele zu verfolgen dann werden alle unſittlichen
Bemühungen der Selbſtvergrößerung der Vergangenheit an
gehören Dann haben wir in der That die triumphirende
Demokratie Wenn Carnegie nicht König iſt ſondern
Chriſtus als Herr der Heerſchaaren anerkannt wird dann wird
der Löwe Kapital friedlich neben dem Lamme der Arbeit liegen
und es wird keine Pinkertons geben um zu zerſtören oder
Leides zuzufügen Der Paſtor Duncan Macgregor in
Philadelphia erklärt die Urſachen des Unheils wie folgt Jch
will euch die Urſache ſagen Möge ſie der ganzen Welt klar
werden Jch antworte die Urſache iſt ſozialer Natur Jch
antworte das Geknatter der Kugeln und des Blutes bullets
and blood der Beſen und Bürſten brooms and brushes von

wuüthenden Frauen wrathful women und wehvollen Tönen des
Fluches und des Gemetzels und der Anſteckung carnage and

r V D De
wie die geſittete Welt eines Meerrs das unter allen ge
ſitteten Regierungen tobt be derer

Schön iſt wie man ſieht das nicht was epſlogenſeee heranskommt und es kann als abſchreckendes Vaſrt

denjenigen dienen welche bei uns die Verflechtung der Tages
politik in Predigten befürworten

Deutſches Reich
Die Ankunft des Fürſten Bismarck in Berlin ſo meldet

die Kr Ztg wird morgen oder übermorgen auf dem
Stettiner Bahnhofe dort erwartet und zwar entweder um
8 Uhr oder bald nach 8 Uhr vormittags oder aber gleich nach
1 Uhr nachmittags Der Fürſt will wie bekannt von Schön
hauſen zu längerem Aufenthalte nach Varzin reiſen

Auf einen Erlaß des Eiſenbahnminiſters hin wird in Eſſen ein
Königlich Preußiſches Eiſenbahn Abnahme Amt

errichtet das am 1 Okt in Wirkſamkeit treten wird Dem Ab
nahme Amt fallen innerhalb ſeines Geſchäftsbezirks folgende
Obliegenheilen zu Die Ueberwachung der Anfertigung und
die Abnahme von Schienen eiſernen Schwellen uſw 2 Sicherung
einer gleichmäßigen Handhabung der Abnahmegeſchäfte nach
übereinſtimmenden Grundſätzen 9 Ausbildung der überwieſenen
Abnahmebeamten 4 Sammlung der Ergebniſſe der vorgenommenen
Güteproben 5 Beobachtung der neueſten Erſcheinungen und

Fortſchritte auf dem Gebiete der Eiſenindnſtrie 6 Beobachtung
der Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Werke Der Geſchäftskreis
des AbuahmeAmtes umfaßt den rheiniſch weſtfäliſchen Juduſtrie
bezirk mit vorläufigem Ausſchluß des Saar und Wurm Reviers
ſowie der Werke in und bei Osnabrück Zum Vorſteher iſt der
Eiſenbahndirektor Schmitz in Köln ernannt

Eine große Verſammlung von Kunſt und Handels
rer Beſitzern von Blumenläden und Kranzhand

ungen in Berlin beſchloß an den berliner Magiſtrat das
Oberpräſidinm der Provinz an die Miniſterien des des
Jnnern und des Unterrichts Eingaben zu ſenden denen ſie
erſuchen daß ihnen geſtattet werde ihre Geſchäfte an den Sonn
tagen von 7 bis 10 Uhr vormittags und von 12 bis 5 Uhr nach
mittags offen zu halten ſie behaupten daß bei der jetzt beſtehenden
Sonntagsruhe ihr Geſchäft vollſtändig ruinirt werde

Hildesheim 2 Aug Der deutſche Botſchafter in Wien
Prinz Reuß iſt mit Gemahlin und zwei Söhnen geſtern hier
eingetroffen und nach dem Harz weitergereiſt

Marburg 3 Aug Wie das Amtsblatt der königl Regierung
u Kaſſel meldet iſt der Landrath Lodemann hier zum GehStegieringseatd und vortragenden Rath im Miniſterium des

Jnnern ernannt worden

Halle und Amgegend
Halle den 4 Aug

An der hieſigen Getreidebörſe iſt heute zum erſten
mal in dieſem Jahre der Preis für neuen Weizen mit
180 M notirt Die bis jetzt in den Handel gebrachte Waare iſt
nicht geeignet ein Bild von der Durchſchnittsqualität der dies
jährigen Ernte zu geben da vorwiegend geringe Waare an den
Markt gebracht wurde anderſeits freilich auch einzelne Proben
beſſerer und guter Waare vorhanden waren

Der Gärtner Verein von Halle und Umgebung
veranſtaltet wie ſchon früher erwähnt in den Tagen vom 19
bis 23 d in Freyberg s Garten eine Gartenbau
Ausſtellung Es liegen für dieſelbe zahlreiche Aumeldungen
vor Mit dem 10 d werden die Anmeldungen abgeſchloſſen
Solche ſind an den Vorſitzenden des u ger
Hrn O Schroeter Jägerplatz 14 zu richten Die Vorbereitungen
ſind ſchon ſeit langem im Gange und jetzt faſt beendet Beſonders
iſt der hintere Gartentheil geſchmackvoll umgeſtaltet

Der Bürgerverein wird Sonntag den 14 d die An
lagen unſeres ſtädtiſchen Waſſerwerkes in Beeſen be

Führung zu übernehmen Es iſt geplant damit eine Art Fa
milienaunsflug zu verbinden indem nach dem Beſuche des Waſſer
werkes in der Feldmann ſchen Gaſtwirthſchaft in Ammendorf
Beluſtigungen für Jnng und Alt veranſtaltet werden Die Mit
glieder des Bürgervereins erhalten beſondere Einladungen Gäſte
durch Mitglieder eingeführt ſind willkommen

Zu dem am 7 und 8 ſtattfindenden Königsſchießen der
Pfälzer Schützen ſind u a zwei ThonTaubenWurfmaſchinen
aufgeſtellt was beſonders die Jäger jetzt zu Beginn der Hühner
jagd intereſſiren wird Die drei beſten Schützen werden prämürt
ne des Jagd und Schützenweſens von hier und auswärts
ind der ſtets gaſtfreundlichen Kolonie willkommen und könnencontagion in Homeſtead war der hoch emporwallende Giſcht

eines großen unterirdiſchen Meeres eines Meeres weit Ehren und Prämienſcheiben mit beſchießen

ſichtigen Hr Direktor Schreyer hat freundlichſt zugeſagt die

n Pfälzer Schießgraben findet Sonntag abends
bei feſtlicher Beleuchtung ſog italieniſcher Nacht wieder ein
großes öffentliches Konzert ſtatt Der Muſikplan bietet u a
verſchiedene vaterländiſche Stücke z B Erinnerungen aus dem
Leben Kaiſer Wilhelm s mit dem Wiegenlied der Königin Luiſe
ſowie Hiſtoriſches Marſchpotponrri beginnend mit Märſchen
aus dem 13 Jahrhundert bis zur Jetztzeit

Auf dem heutigen Wochen markte waren Gurken in
rößern Mengen als bisher zum Verkauf augefahren Die Preiſe
tellten ſich trotzdem die Qualität weſentlich beſſer geworden iſt
anſehnlich niedriger Gegen Schluß des Marktes wurden ſehr

ne Einlegegurken zum Preiſe von 1,50 bis 1,75 ſpäter
noch billiger verkauft

Die Gemeinde Trotha hat eine neue Fenuerſpritze
angeſchaſft Dieſelbe iſt in Bezug auf Einfachheit und Zweck
mäßigkeit der Konſtruktion ſowie auf Leiſtungsfähigkeit nach den
neueſten Erfahrungen gebaut Jhre Leiſtungsfähigkeit iſt bei
55 Doppelhuben und 10 Mann Bedienung auf 210 bis 220 Liter
Waſſer in der Minute angenommen Die Strahlhöhe beträgt
24 m die Strahlweite 28 m Die Spritze iſt ſowohl zur Fort
bewegung durch Menſchen wie durch Pferde eingerichtet Sie
iſt von der leipziger Firma Jauck geliefert

Geſtern nachmittags wurde die Leiche einer jüngern
Frauensperſon ans der Saale gezogen deren Perſönlichkeit
die Polizei bis heute vormittags noch nicht hatte feſtſtellen können
Es wird vermuthet daß die Verſtorbene mit einem ſeit einiger
Zeit verſchwundenen Dienſtmädchen identiſch iſt Anſcheinend
liegt Selbſtmord vor Die Leiche wurde nach der Leichenhalle
des Südfriedhofes gebracht

Jn die Klinik wurden geſtern n a zwei Knaben von 5
bezw 4 Jahren gebracht die ſich durch Fall beim Spiel Arm
brüche zugezogen hatten

r

Univerſitäts nud Hochſchulngchrichten
Halle 4 Aug Orig Mitth Mit Schluß des Sommer
lbjahres verläßt wie bekannt Hr Prof Dr Huber einem
ufe nach ſeiner Heimath Zürich folgend unſere niverſität Es

entſpricht einem Wunſche des Scheidenden vorher ſeine Hörer
noch einmal um ſich verſammelt zu ſehen Deshalb werden alle
Kommilitonen der juriſtiſchen Fakultät zu einem heute abend im
zagen Schiffchen ſtattfindenden Abſchiedskommers ein
geladen

Halle 4 Aug An hieſiger Univerſität ſtudiren im
laufenden Som merhalbijahr einſchließlich der Hoſpitanten 214
Landwirthe von Beruf avon gehören an dem König
reich Preußen 93 den übrigen deutſchen Slaaten 48 und dem
Auslande 73

Gräfe Kommers
Halle 4 Aug

Die mediziniſche Studentenſchaft unſerer Univerſität konnte
einen ihrer bedeutendſten und beliebteſten Lehrer unſern
berühmten und verdienten Mitbürger Herrn Geheimen
Medizinalrath Profeſſor Dr Alfred Gräfe unmöglich aus
dem akademiſchen Lehramte ſcheiden ſehen ohne ihm in ihrer
Geſammtheit durch eine feſtliche Veranſtaltung die Gefühle dank
barer Verehrung kundzugeben die dem Einzelnen mit Worten
auszudrücken nicht ſvergönnt war So war denn geſtern abends
ur Theilnahme an dem an Ehren des Scheidenden im Neuen
heater veranſtalteten Kommerſe eine Zahl von Medizin

Studirenden erſchienen wie ſie ſich gleich groß ſo kurz vor
Semeſterſchluß wohl noch nie in Halle zuſammengefunden hat
Nicht minder zahlreich waren ältere Schüler und Verehrer des
Gefeierten gekommen ſo daß der in feſtlichem Glanze ſtrahlende
mit hochſtämmigen Lorbeerbäumen Wappen Fahnen und Dra
perien reich geſchmückte Saal bis auf den letzten Platz gefüllt
war An der laugen Quertafel unterhalb der Bühne wo aus
einer Fahnendekoration die Büſte des Kaiſers ſowie das Bild
Gräfe s hervorleuchteten hatten die geladenen Ehrengäſte Platz
genommen Es waren außer dem Kurator der Univerſität Hru
Geh Oberregierungsrath Dr Schrader die Mitglieder der
Mediziniſchen Fakultät nahezu vollzählig die der
übrigen Fakultäten überaus zahlreich erſchienen Die
Galerien und Eſtraden nahm ein reicher Damenflor ein Kaum
war der Kommers durch einen vom Präſes Hrn Dr med Hohl
kommandirten ſchneidigen Salamander eröffnet ſo erſchien zu
nächſt die Familie des Gefeierten dann letzterer ſelbſt von einem
Tuſch der Muſik dem althergebrachten Beifallszeichen der
akademiſchen Jugend donnerndem Trampeln, enthuſiaſtiſch be
rüßt und von Mitgliedern des Komitees an den für ihn
ſtimmten blumengeſchmückten Ehrenplatz neben dem Präſidiumgeleitet Bald darauf erklangen die Töne des erſten Allgemeinen

Hier ſind wir verſammelt zu löblichem Thun worauf Herr
Dr med e das Wort zur Begrüßung ergriff Derſelbe hob
hervor daß es kein Kommers gewöhnlicher Art zu dem man ſich
verſammelt habe ſondern daß es gelte beim Scheiden eines hoch

als heute Es läßt ſich das erweiſen aus urkundlichen Nach
richten ſowohl wie aus alten Karten Noch im 16 und
17 Jahrhundert reichte der See bis nach Erdeborn im Weſten
und Langenbogen im Oſten Jm Laufe des 18 Jahrhunderts
muß dagegen der See bereits erheblich zurückgegangen ſein
Denn Dreyhaupt ſpricht in ſeiner Chronik bereits von ſelbſt
ſtändigen Teichen bei Langenbogen Aber auch wenn uns
ſchriftliche Nachrichten fehlten würde uns die Geſtaltung des
Seenfers doch deutlich lehren daß einſt das Waſſer im See
erheblich höher geſtanden hat und ſomit auch die Seefläche
größer geweſen ſein muß Am Nordufer finden wir nämlich
an den ſteilen Gehängen eine ſcharf ausgeprägte Stufe welche
weifellos durch den Wellenſchlag gebildet ifſt uns alſo eine
Narke der einſtigen Höhe des Waſſerſpiegels liefert Es liegt

dieſe Stufe um nahezu 2 m über dem gegenwärtigen Spiegel
Man könnte aus dieſem Rückgange des Sees ein allmäliges

Trocknerwerden des Klimas vermuthen Jndeß viel wahr
ſcheinlicher iſt es daß durch Tieferlegen der Abflußrinne d i
des Salzkebettes das Niveau im Laufe der letzten Jahrhunderte
fich geſenkt hat Denn bisher hat eine änderung des
Klimas in dieſen Gebieten nicht nachgewieſen werden können

Auch in den letzten Jahrzehnten hat ſich unſtreitig der
Waſſerſpiegel geſenkt Die Häuſer und Mauern von Amsdorf
ſind noch vor 20 Jahren zuweilen vom Waſſer beſpült worden
währeud man in den letzten Jahren ſtets trocknen Fußes daran
vorübergehen konnte Leider iſt aber niemals etwas Beſtimmtes
darüber aufgezeichnet ſelbſt in den Kirchenbüchern nicht Man
darf daraus ſchließen daß der Rückgang ein ganz allmäliger
war der von den Bewohnern nicht ſogleich bemerkt worden iſt

Wenn nun ſchon über die äußern Verhältniſſe der Seen
uns ſo wenig überliefert iſt ſo kann es nicht wunder nehmen
daß wir von der innern Beſchaffenheit derſelben aus n
Zeiten ſo gut wie gar nichts erfahren Bis zum Jahre 1886
war uns die Vodenplaſtik jener Waſſerbecken nahezu völlig

lle frühern Angaben müſſen derum als
läſſig z werden folg wenig eus nurauf terten der Uferbewohner ten Nur der

erwähnte Gottfried Pareus iſt wieder der einzige der ſelber
loriret wie tief der See iſt Er hat eine Tiefe von 15

oder 50 Ellen d i ca 33 w gefunden eine
wohl der Thatſache entſprochen haben

ſelbſt hält jedoch dieſe Zahl für ungewiß Leonhardi giebt wiewir einem Aufſatze aus den Annalen der Graſſchaft Mansfeld

vom Jahre 1809 entnehmen die Tiefe zu 24 30 Ellen
d i 16 20 m an Seitdem iſt nun wie es ſcheint niemals
wieder eine Meſſung vorgenommen wenigſtens nicht veröffent
licht worden Ob alſo die Geſtalt des Beckens im
der Geſchichte Aenderungen ähnlicher Art wie die diesjährigen
erfahren hat wiſſen wir leider nicht Aber wir
darum keineswegs verächtlich auf die Naturforſcher der frühern
Jahrhunderte herabzublicken denn auch heute noch iſt
unſere Kenntniß der Tiefenverhältniſſe in den deutſchen Seen
eine recht mangelhafte Es iſt das eine ſeltſame Erſcheinung
Denn es hat doch eigentlich ſelbſt für den Laien einen un
verkennbaren Reiz die Tiefen der Seen feſtzuſtellen mit dem
Lothe gleichſam wie mit einem Fühlhorn den geheimnißvollen
Grund eines Seebeckens zu betaſtenEines lebhaften Intereſſes erfreut ſich weiter auch die Frage

ob der des Seewaſſers früher ein größerer geweſen
ſei Hier aber ſind wir noch mehr in Dunkel gehüllt Denn
zuverläfſige Analyſen aus frühern Zeiten liegen nicht vor Ausdem Jahre 1730 berichtet uns zwar der in en lebende Hof

rath Hofmann daß auf 2 Maß Waſſer allezeit 2QuentchenSalz kämen was einem Salzgehalt von 0,24 Proz entſprechen

den Salzgehalt des 7 Sees dem der Oſtſee gleich und
endlich findet ſich in dem Univerſallexikon von Pierer das in
den Jahren 1 bis 46 erſchienen iſt die Angabe daß
z d i 0,39 Proz reines Küchenſalz in dem Seewaſſer
enthalten ſei Allein alle dieſe Angaben entbehren jeder Bürg
ſchaft für ihre uffallend iſt nur daß ſie ſämmt
lich einen höhern Prozentſatz aufweiſen als ge enwärtig undin den letzten Jahren das Waſſer beſaß Wir ſehen nicht an

en Beweis dafür zu erblicken daß das
e einſt ſalziger war als jetzt i einem ſo geringen

Sa t wie er ſich in den letzten Jahren gezeigt hat hätte
der wohl kaum die Bezeichnung der Salzige ten

Der Süße See nun iſt wie wir jetzt wiſſen zur Zei ſage
als der Salzige Das iſt aber nicht immer ſo geweſen Viel

hohe Salzgehalt dieſes Gewäſſersmehr iſt der eanden als 1876 See die Stollenwaſſer aus den
ansf Schächten zug wurden Völlig ſüß dürfte

ierin einen thatſächlichen

n

gaben damals 18 Klaſter an alſo etwa jedoch auch vordem das er dieſes Sees nicht geweſen ſein

aufe l ſ

würde weiter ſchätzt der halleſche Chroniſt aupt um 1750 durch

Die Lage deſſelben läßt das ohne weiteres vermuthen
Uebrigens berichtet auch Heineccius in ſeiner topographiſchen
Beſchreibung des Herzogthums r vom Jahe 1785
daß das Waſſer in beiden Seen gleich ſalzig ſei Daſſelbe
ſagt der halleſche Botaniker Sprengel in ſeiner 1806 er

ienenen Flora halensis Auch in den Annalen der Graf
ſchaft Mansfeld vom Jahre 1809 heißt es daß das Waſſer
ehedem einen gelinden nicht widrigen Salzgeſchmack gehabt
habe Wenn dieſes Waſſerbecken trotzdem den Namen der
Süße See fikhrt ſo iſt dies vielleicht dadurch zu erklären

daß das Waſſer deſſelben früher relativ ſüß d h ſüßer als
das des Salzigen Sees geweſen iſt

Sagenhafte Erzählungen von plötzlichem Salzigerwerden
beſonders des Salzigen Sees und von damit verbundenem
Fiſchſterben und ähnlichen Dingen finden ſich in verſchiedenen
Berichten über den See Was daran Wahres iſt läßt ſich
natürlich nicht mehr feſtſtellen Wenn aber Valerius Cordus
ſchreibt Die ſaltzige See wird aller 7 Jahre geſtöhret denn
in der Mitten iſt eine Tieffe welche einen Geſtanck wie von

ebrannten Bech oder Schweffel auswirfft wodurch die gantze
inficiret wird daß die Fiſche daran ſterben, ſo möchte

man wohl kaum noch glanben daß man es hier mit einem
thatſächlichen Naturereigniß zu thun hat Daß das Waſſer

Zutreten einer ſtärkern Salzquelle zeitweiſe ſalziger
werden konnte iſt durchaus nicht unmöglich Vielleicht iſt
das große Fiſchſterben das uns ziemlich glaubhaft vom Jahre
1715 berichtet wird auf einen ſol Vorgang zurück
zuführen

Gefabelt iſt in frühern Zeiten zweiſellos von den Mansfelder Seen vieles denn ein Sir en im Binnenlande

mußte Erſtaunen bei allen en welche ſich noch nicht zu
erklären vermochten woher das entſtammt Dem Stannen
eſellte ſich unbewußt die taſie bei und dieſe hat2 un i r ſage w

Farben e unſern Vordern nG der uns in ruhiger Ueberlegung zur Wahr

heit führt Aber die Welt mehret die Welt wird klüger,
ſagt der vie nte Parens Jn auf die MansfelderSeen darf dieſes Wort gewiß gelten ſie ſind uns heute kein

Wunder mehr
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Gräſe s genialer Führung mitzuleben ſo iſt dieſe

meine Berufsarbeit

verdienten langjährigen Lehrers einen Beweis dafür zu geben
daß es Herzenswunſch aller ſeiner ſei zu zeigen
daß ſie ſtets in unverbrüchlicher Verehrung und Dankbarkeit
ſeiner gedenken werden Jndem Redner ſodann dem Danke da

Ausdruck gab daß Hr r Gräfe durch ſein Erſcheinen
m Feſte die rechte Weihe verliehen knüpfte er daran den

Wunſch daß derſelbe von dem Abend eine angenehme Erinnerung
und das Bewußtſein mitnehmen möge daß ihn ſeine Schüler
ungern ſcheiden ſehen und daß ihre Liebe und Dankbarkeit
ihn auch in ſeinen Ruheſtand begleiten werden Auch an die
ſonſtigen Erſchienenen richtete Redner ſodann begrüßende Worte
an i d Ausdruck der Hoffnung auf einen würdigen

rlauf des Feſtes
Der folgende Redner Hr cand med Mohr richtete nach dem

Geſang des zweiten Liedes Stoßt an Halle ſoll leben ſein
Wort an t Prof Gräfe Es handele ſich um eine ſchöne

ier die Kunde geben ſolle von dem guten Einvernehmen und
m feſten Bande das Lernende und Lehrer umſchlingt von dem

Sultſet aufrichtiger Dankbarkeit und Liebe das die jüngſten
Schüler mit ihrem verehrten Lehrer verbinde es handle ſich
aber auch um einen ſchweren Verluſt nicht nur für die Hoch
ſchule und die mediziniſche Fakultät ſondern vor allem für die
Studirenden die in Prof Gräfe einen ihrer tüchtigſten und be
liebteſten Lehrer verlören dem nach jahrzehntelanger Thätigkeit
als Arzt Gelehrter und Lehrer nach einer Thätigkeit reich an
Segen und Erfolgen niemand die wohlverdiente Ruhe mißgönnen
werde So empfindlich die Lücke ſei die ſein Schelden in den
Reihen der Fakultät verurſache ſo aufrichtig ſei der Wunſch
ſeiner Schüler däß ihm noch ein langer durch die Erinnerung
an ein an Erfolgen reiches Leben verklärter durch nichts ge

trübter Lebensabend beſchieden ſein möge Allen voran habe er
tets als ein Vorbild und Muſter gewiſſenhafteſter Arbeit ge

rechteſter Beurtheilung und liebenswürdigſter Kollegialität ge
leuchtet und es verſtanden bei aller Strenge der Anforderungen
den Examinanden die Stunden des Angſtſchweißes zu erleichtern

den dankbaren Herzen der Tauſende von Leidenden denen er
holfen habe er ſich ein Denkmal Whtt dauerhafter als von

und Stein nicht minder in den Herzen ſeiner Schüler denen
er aus der reichen Fülle ſeines Wiſſens und ſeiner Erfahrungen
ar willig mitgetheilt habe Mit dem Wunſche daß auch die

eier des Ahends dazu beitragen möge des Gefeierten Lebens
abend durch die Erinnerung zu verſchönen und der Auffordernn
auf ſein Wohl einen urkräftigen Salamander 8 reiben ſchlo
Redner ſeine warm empfundenen Worte Mit Begeiſterung kam
man der Aufforderung nach und lange dauerte es und der Bei
fallsſturm machte erſt dann einer lautloſen Stille Platz als ſich

Hr Prof Gräfe zur Erwiederung erhob Mit bewegter
oft von Rührung erſtickter Stimme ſprach er etwa folgendesSie haben in ſo liebenswürdiger und wohlwollender Weiſe in
den Tagen des Ausſcheidens aus meiner akademiſchen Lehr
thätigkeit meiner gedacht und tief bewegt hiervon und von der
Mahnung dieſer ernſten Stunde überhaupt ſage ich Jhnen für
die ehrenvollen und theuren Zeichen Jhrer Theilnahme meinen
innigſten Dank Meine eigene Vorbereitung für den ärztlichen
Beruf fiel in eine Zeit wo ſich die Ophthalmologie aus dem
kümmerlichen Daſein welche ſie an den Rockſchößen der Chirurgie
führte namentlich durch die Entdeckung des Augenſpiegels durch
Helmholtz glorreichen Angedenkens zu einem blühendern und
fruchtbringendern Leben durchzukämpfen begann Wenn es mir
vergönnt war dieſe Sturmzeit dieſe hohe Zeit des Werdens in
der kein Tag ohne neue Entdeckungen für dieſe Wiſſenſchaft hin
ging an ihrer blühendſten Pflegeſtätte unter Albrecht von

niale m Fügung beſtimmend für mich geworden ihr verdanke ich unendlich viel ihr
verdanke ich auch das warme Jntereſſe das mich allezeit für

ine it erfüllt hat Wenn es nun nach faſt33 jähriger akademiſcher Thätigkeit zum Abſchiednehmen von der
mir ſo lieb gewordenen Thätigkeit geht ſo erfüllen mich ſchmerz
liche Empfindungen Es treidt mich dazu keineswegs Sehnſucht
nach Ruhe ſondern das Geſühl daß ich nur noch auf leckem
Boote unſicher dahinſegle und ſchon lange nicht mehr die Kraft
beſitze ein ſo wichtiges Amt wie es das eines akademiſchen be
ſonders aber eines kliniſchen Lehrers iſt ſo zu leiten wie ich es
ſoll und muß Daß unſere Berufsarbeit immer inhaltreicher ge
worden giebt mir eine freudige und tröſtliche Zuverſicht wenn
auch die äußern Lebenswege die der Arzt zu wandeln hat durch
die Ungnunſt ſozialer Verhältniſſe immer mühſeliger und ſchwerer
geworden ſind Mit meinem Dank für die mir gewidmeten Auf
merkſamkeiten verknüpfe ich den herzlichen Wunſch daß allen
edem in ſeiner Weiſe auf ſeiner mehr oder minder mühevollen

erufsbahn ſo gute Sterne ſcheinen mögen als es mir beſchieden
eweſen iſt Jch bitte Sie mit mir anzuſtoßen es lebe die
ndirende mediziniſche Jugend
Gleich nach dieſer mit unbeſchreiblichem Enthuſiasmus auf

genommenen Rede ergriff der zeitige Dekan der Mediziniſchen
a drußeget Prof Dr Bernſtein das Wort Er betoute wie

es der Scheidende in ſeiner übergroßen Beſcheidenheit abgelehnt
habe im Kreiſe ſeiner Kollegen eine beſondere Ovation anzu
nehmen und daß deshalb jetzt die Gelegenheit ſei das auszu
ſprechen was dort wohl zum Ausdruck gekommen wäre Es ſei
ſchon hervorgehoben worden wie vor länger als einem Menſchen
alter Graefe s Lehrthätigkeit begonnen habe in einer Zeit wo
ſich die Augenheilkunde durch die Entdeckung des Augenſpiegels erſt
zu einer beſondern Stellung emporzuarbeiten begonnen habe Gräfe
ſei einer der erſten geweſen die dieſes ſo wichtige Hilfsmittel für
die Augenheilkunde praktiſch angewendet haben als einer der
erſten Vorkämpfer dieſer Wiſſenſchaft die ihr gebührende An
erkennung zu ſchaffen Dieſer Kampf ſei kein leichter geweſen
und habe ſich nicht nur gegen beſtehende Verhältniſſe und Vor
urtheile gerichtet ſondern lange Zeit habe ſich die Augenheilkunde
ihre Stellung als eigene Wiſſenſchaft ſogar im Kampfe gegen dieſtaatlichen Vehörden und die Fakultäten erkämpfen müſſen Zu

dieſer Zeit habe Gräfe als Privatdozent aus eigenen Mitteln
in Halle eine Augenklinik die Grundlage für das Studium der
Augenheilkunde an unſerer Univerſität gegründet eine That für
die ihm nicht genug Dank geſchuldet werden könne und die zu
gleich die hohe Bedeutung und den Werth des Privatdozenten
thums und der damit verknüpften akademiſchen Lehrfreiheit dar
thue Ohne auf Gräfe s Verdienſte um die Wiſſenſchaft und
ſeine Erfolge einzugehen wolle Redner was derſelbe für ſeine
Kollegen und für weitere reiſe geworden in das kurze Wort zu
ammenfaſſen Er iſt uns in allen Dingen ünd allen
erſonen gegenüber als Vertreter einer echten und

wahren Humanität erſchienen Jetzt wo er ſcheide ver
lören ſeine Schüler am meiſten während ſich ſeine Kollegen noch
eines liebenswürdigen Umganges und ſeines wiſſenſchaftlichenkathes erfreuen könnten Daß dies noch lange der Fall ſein

möge wünſche er von Herzen Jn das auf Gräfe mit
dem Redner ſchloß ſtimmten alle ſtürmiſch ein Gemeinſame
Geſänge Konzertſtücke der Henſchel ſchen Kapelle und ernſte und
heitere Reden wechſelten nun miteinander

So kleidete Hr Prof Dr Harnack ſeine Verehrung für das
leuchtende Doppelgeſtirn am Himmel der mediziniſchen Wiſſen

t Albrecht und Alfred räſe in das Gewand riner an
muthigen von feinem Witz und tiefem durchwobenenabel Geh et Prof Dr Weber weihte der Frau Prof

räfe ſein Glas und Hrn Geh Rath Prof Dr Eberth s
Sprüch galt dem Freunde Gräfe Noch einmal dankte der
Gefeierte mit kurzen herzlichen Worten für das Wohlwollen und
die Liebe die ihm aus jedem Worte entgegenwehe lenkte dann
die Aufmerkſamkeit der Verſammlung auf die alma mater Halensis
als den leuchtenden Kreis auf den aller Liebe und Verehrung
zuſammenſtrömen müſſe und brachte ihr ein Hoch

Hr Prof Dr Holländer gedachte zuletzt noch der Familie

Unübertroſſene
Auswahl

letzterschienenen Mubter

Gräfe als der Beſchützerin aller ſchönen Künſte in der auch derThee von Weddleſters Brautfahrt einſt freundliche Aufnahme

gefundenUnmittelbar nach Schluß des offiziellen Theiles des Abends
verließ Hr Prof Gräfe in Begleitung ſeiner Familienange
hörigen und gefolgt von dem Vonner ſtudentiſcher Beifalls
bezeugungen den Feſtſagl wo nun die Fidelität in ihre Rechte
trat und dieſe bis zum frühen Morgen ausgeübt haben ſoll

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Dresden 8 Aug Orig Ber Am 1 September ſoll hier
das auf der Brühl ſchen Terraſſe zwiſchen dem Muſeum Alber
tinum und dem neuen Kunſtausſtellungs Gebände errichtete
Denkmal Gottfried Semper s enthüllt werden Die An
regung zur Errichtung des Denkmals und die Förderung des
Gedankens iſt vom Deutſchen Architekten und Jngenieur Verein
ausgegangen doch hat auch die Stadt Dresden zu den Koſten
beigetragen Mit der Enthüllungsfeier wird auch eine reichhaltige
Semper Ausſtellung verbunden ſein

Provinzial Nachrichten

Nordhanſen 3 Aug Orig Mitth Hauptmann a D
Lehfeld aus Berlin hielt heute vor den Mitgliedern des Ma
gra und der Stadtverordnetenverſammlung denen noch die

tedactenre der beiden hieſigen ZeitungenEiſenbahn Betriebsamts der 2

Direktor zutraten einen Vortrag über die für hier geplante
elektriſche Bahn Die Strecke würde zunächſt 2345 m lang
und in 15 Minuten durchfahren werden bei 1 m Spurweite wie
in Halle und bei 3 Ausweichungen und mit 6 Motorwager
mit je 16 Sitzplätzen 12 Stehplätzen und 5 Glühlampen Al

der Vorſtand des
elegraphen und der Gasanſtalts derſelbe durchſchnittlich über i Fuß hoe

rad Ehrenp s Herzogs konkurrirtenl W re eutkg Richard Schulz Altonag
ein rich Hoth München und J L Lübeck Anusbach BePiders die beiden erſten zeichneten ſich durch prächtige Ans

führungen aus

S aſthof zum ſchwarzen Bären in Jena iſt nochScume h heben der Tafel deren Jnſchrift vom Aufent
halt Luther s in en Hauſe Kenntniß giebt eine Gedenktafel 4
mit ſolgender Jnſchrift angebracht worden Hier wobnteFürſt von Bismarck vom 30 81 Juli 1892 J
Bären war dem Fürſten der ganze erſte Stock zur Verfügung

gefiellt Die Zimmer waren von dem Feſtausſchuß aus Dar
leihungen der beſten und feinſten Stücke jenger Familien dur weg
nen möblirt und ſo a ausgeſtattet worden daß Pro ſſor

en am Abend Wellbewerb Wie 3 Meiſterſchaft im Kunſt

a u

inger erklärte der Fürſt habe noch nie ſo ſchön in einemS henfe Vewebnt Der Salon war mit verſchiedenen ſinnigen
Erinnerungen an Kaiſer Wilhelm I geſchmückt

Dr Krauſe in t nahm rig hi erbens in der Elſter von dem wir dieſer TaJaleken eine chemiſche Unterſuchung des ſchlammigen Waſſers
bezw der Schlammtheile vor Es wurde feſtgeſtellt daß das
ſchlammige Waſſer bezw die Schlammtheile giftige leicht
brennbare Gaſe enthalten welche die Göltzſch der Elſter ober

halb Greiz zuführt ßBei dem ſchwarzburgiſchen e a es ra a wihrrw
i wilter Sonntag nachmittag ſo ſtarkeeines Gewilters am Sonntag M e Sieſen delen

einen vollſtändig winterlichen Anblick dar Die Kartoffelftauden
ſind niedergeſchlagen und die Kartoffeln liegen frei Roggen und
Hafer haben dagegen weniger gelitten Auch viele Fenſterſcheiben
wurden durch den Hagel zerſchlagen Noch am folgenden Mittag

Kapital der zu bildenden Aktiengeſellſchaft ſind 350,000 M lag der Hagel in ſchattigen Verkiefungen handhoch

in Ausſicht genommen von denen die Allgemeine Elek
trizitätsgeſell ſchaft vorausſichtlich 150,009 M übernehmen
würde Die Stadt hätte 2 Proz Zinsgarantie auf gewiſſe Zeit
zuzuſichern aber auch Antheil am Reingewinn zu gewärtigen
Als Geſammtbetriebskoſten ſind 55,000 M jährlich in Anſchlag
gezogen darunter 25,600 M Gehälter und Löhne ſowie 6250 M
Kohlenbeſchaffungskoſten bei 205,000 km jährlicher Wagen
bewegung Jntereſſant waren die Ausführungen des Vortragen
den über den Verkehr auf dem hieſigen Bahnhofe Danach ſind
laut Mittheilung des hieſigen Eiſenbahn Betriebsamts im Jahre
1890791 hier angekommen und von hier abgefahren zuſammen
820,248 Perſonen alſo täglich mehr als 2000 Jm Jahre 1891 /92
haben ſich dieſe Ziffern noch erhöht Unter den Zuhörern
herrſchte über die Frage ob dem Plane näher zu treten ſei durch
gehends bejahende Stimme Der Veranlaſſer des Ganzen Kauf
mann Eduard Goſſel hier wird nun zunächſt die von der
Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft aufgeſtellten Anſchläge den
ſtädtiſchen Behörden zur Genehmigung vorlegen und dann wenn
dieſe erfolgt ſein wird die Aktiengeſellſchaft bilden Hoffentlich
ſnſe dieſe für uns wichtige Sache bald zu gedeihlichem Ab
ſchluſſe

Wippra 3 Aug ſOrig Mitth Geſtern mittags wurde bei
dem Heckevoigt Scheffler hierſelbſt ein dreiſter Einbruch ver
übt Ein gut gekleideter Menſch hatte ſich den ganzen Vormittag
umhergetrieben um bald hier als Viehhändler bald dort als
Handelsmann aufzutreten Dabei hatte der Fremde beobachtet
daß die Scheffler ſche Familie nicht in ihrer Wohnung anweſend
war Er ſtieg von der Gartenſeite aus durch das offene Fenſter
in die Stube öffnete hier e eine Kommode und ſtahl
aus derſelben eine anſehnliche Geldſumme Als bald darauf die
Scheffler ſchen Eheleute nach Hauſe kamen wurde der Einbruch
ſofort bemerkt und Anzeige erſtattet Jn Gonna wurde der Ein
brecher ergriffen und das geraubte Geld faſt noch vollſtändig bei
ihm vorgefunden

Am Dienstag nachmittags iſt in Halberſtadt der Veteran
Wernyh unter großer Theilnahme zur letzten Ruhe beſtattet
worden Zu der Feier waren außer den Kriegervereinen der
Stadt auch die aus der Umgegend erſchienen Vor dem Leichen
wagen ſchritten wie die Halberſt Zig berichtet das
Trompetercorps ein Wachtmeiſter mit den Orden und an
jeder Seite des Wagens ſechs Unteroffiziere Hinter demſelben
folgten die nächſten Leidtragenden dann die Herren Oberſt vo n
Rundſtedt Major v König und Major Schröder mit
einer Anzahl Offiziere Oberbürgermeiſter Bödcher und eine
lange Reihe aus allen Kreiſen der Stadt Außer den Kranz
ſpenden der Offiziercorps und Vereine war auch ein Kranz vom
Offiziercorps des Jnf Regts v Lützow 1 Rhein Nr 25 aus
Raſtatt eingegangen Der Zug bewegte ſich u a um das
Kriegerdenkmal an der St Andreaskirche vorüber in der der
Verſtorbene jeden Morgen die Meſſe gehört nach dem katho
liſchen Friedhofe Pfarrer Müller betonte in ſeiner Rede daß
Weruy während der ganzen Zeit ſeines langen Lebens die
Pflichten gegen ſein Vaterland und ſeine Kirche treu erfüllt habe
und nun als der Letzte aus der Lützow ſchen Freiſchaar zur letzten
Ruhe beſtattet werde Unter den Klängen eines vom Trompeter
corps geſpielten tet wurde der Sarg hinabgelaſſen dann
wurden drei Ehrenſalben über die offene Gruft abgegeben Beim
Abmarſch der Vereine ſpielte das Stadtmuſikcorps Lützow s wilde
verwegene Jagd

Die Pagtung der Bahnhofsgaſt wirthſchaft zu
Naumburg iſt Hrn Viktor Ruppert aus Weimar für
9100 M Jahrespacht zugeſchlagen worden

Jn der königl Forſt dei Held rungen iſt am 1 d ein
Beſtand von 15 bis 20 Morgen Fichten abgebrannt

Koburg 3 Aug Der am Sonntag hier zuſammengetretene
VII Kongreß der allgemeinen Radfahrer Union
wurde namens der Stadt von Oberbürgermeiſter Muther
namens der Staatsregierung von Staatsrath v Wittken
begrüßt Letzterer Redner bemerkte u Herzog Ernſt ſei
allzeit bereit geweſen edle Beſtrebungen zu fördern und er habe
ſein lebhaftes Jntereſſe für den Radlerſport durch Uebernahme
des Protektorates für den Kongreß und durch Stiftung eines
Ehrenpreiſes bekundet Der Präſident der Radfahrer Union Hr
Oberlehrer Schäfer aus Fürth vollzog dann die Weihe des
neugeſtifteten Unionsbanners An dem Korſo nahmen 1050 Rad
ahrer und Radfahrerinnen theil 7 Vereine betheiligten ſich am
reiskorſo Beim Record Fahren für Hochräder erhielt den

1 Preis Paul Naumann Halle welcher die 3000 m in
5 Min 51 h Sek zurücklegte den 2 Hans Rot hMünchen den
3 Ernſt Sachs Frankſurt Meiſterſchaftsfahren der A U
5000 mw 1 Preis Hans Wällnitz Berlin 10 Min 26 Sek

2 Preis Ernſt Sachs Frankfurt 3 Preis Ludw HuberFrankfurt Erſtfahren auf dem Hiederrad 2000 mw 1 8
riedrich D Sie gl Unterreichenau 4 36 2 Pr F Brink

mann Schwerin 3 Pr Tochter mann München Meiſter

Jn Schmalkalden iſt kürzlich der Klavierbauer LouisUdd b er eſtorben ein Mann der ſein ganzes Leben
und Vermögen Ken Erfinden gewidmet hat ohne etwas
Bleibendes geleiſtet zu haben

Bei Johanngeorgenſtadt in Se wurde am Sonntag
nachmittag ein karlsbader Geſchirrführer ermordet
aufgefunden Der That verdächtig iſt ein mit dem Geſchirr
entflohener Sohn eines Gaſtwirths aus Johanngeorgenſtadt

Der Urheber des Feuers in dem meiuingiſchen Orte
Melchersberg bei dem eine Frau mit zwei Kindern ums
Leben kamen ſoll ein älterer Sohn der verbrannten Wittwe
Büttner der noch nicht 18 jährige Papiermaché Arbeiter Bern
hard Büttner ſein Derſelbe iſt verhaftet worden Büttner
lebte mit ſeiner Mutter und ſeinen Geſchwiſtern in erbitterter
Feindſchaft und hat des Oeftern eine auf eine ſolche That hin
deutende Abſicht geäußert

Standesamtliche Reldnngen
Standesamt SHalle 3 Aug

Aufgeboten Der Muſiker Friedrich Günther und Minna
Geilert Beeſenerſtr 27 und Henriettenſtr 37 Der Kaufmann
Paul Brandt und Luiſe Lauenſtein Raffinerieſtr 4 und Fritz
Reuterſtr Der Handarb Feodor Gerhardt und Marie Schulze
Graſeweg 16 Der Oekonom Otto Kiehne und Pauline Fiſcher

Demker und Braunſchweig
Eheſchließungen Der Kupferſchmied Robert Fuhrmann und

Klara Schaaf Streiberſtr 2 und Trödel 18 r Kaufmann
t 3 Glaß und Anna Unbekannt Oleariusſtr 12 und Nicolai
ſtraße 10

Geboren Dem Hausdiener Theodor Brandt eine Auguſte
Charlotte Magdeburgerſtr 10 Dem Bahnarbeiter Emil Schuabel
ein Karl Emil GHenriettenſtr 33 Dem Bahnarb Karl

Lindner eine T Anna Minna Etliſe Taubenſtr 149 Dem
Polizei Sergeant Ferdinand Hofſmann ein Ferdinand Erich
Auguſt Martin Steinweg 53 Dem Boten Max Althoff ein
Friedrich Frauz Domg Dem Kaufmann Heinrich Krätzner
ein Heinrich Hermann Wuchererſtr 16 Dem Kohlgärtner
Emil Schulze eine Emilie Amalie Olga Diemitz Dem
Handarb Richard Büttig eine Luiſe Emma Meta Feld
ſtraße 9 Dem Steinſetzer Louis Wien ein Willy Max
Landwehrſtr 8/9 Dem Tiſchler Hermann Lüdke eine Luiſe
Minna Martinsg Dem er de Karl Lötſch eine T
Am Bahnhof Dem Eiſendreher Hermann Fritſche ein

Kacl Rudolf Brunneng Zwei unehel T
Geſtorben Jda Probſt 17 J Die Wittwe Auguſte Höne

geb Schulze 70 J Hermannſtr Des Handarb Nicolaus
Knop T Martha 6 M A d Glauch Kirche Der Berg
mann Karl Brettſchneider 59 J Klini Des Fleiſcher Edmund
Logus T Margarethe 29 T Landwehrſtr 17 Des LKutſcher
Karl Hoffmann Ehefrau Marie geb Zander 25 J Frauenin Des Hilfsbremſer Karl Lötſch 3 St Am Bahnhof
Die Wittwe Friederike Bechſtedt geb Ohme 65 J Skadtiſches
Siechenhaus Des Maler Franz Seidel S Willy 10 M
Wörmlitzerſtr 339 Des Gaſtwirth Emil Samuel S Paul 2

Dryanderſtr 17 Des Maurer Adolf Himmel S Adolf
ö M Brunosw Eine unehel T

ä 22
Kirchliche Anzeigen

Shynagogen Gemeinde Freitag den 5 Anguſt abends
7 Uhr Sonnabend vorm 892 Uhr Gottesdienſt Wochentags
abends 7 Uhr morgens 6 Uhr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 3 dis 4 Auguſt

Stadt Hamburg Fau Amtsrath Lüttich m Fam lie a Wendelſtein
LandesOekonomierath Krüger m Familie a Hannover Rechtsauwälte Zileſch
u Neitzke a Stolp iſPomm Lient a D v Kreſigk a Rathmannsdorf
rath Cöldmann a Berlin Fabrikant Peters a Eupen stud Fritz James a
Edinburg Frl Wipmann a Hamburg Rittergutsdeſ v Hagens a Laugenöls
Kanſfleute Krenzien a Schwedt a O Levin a London Dörner a Kreuznach

a Breslau er a Grüne i/Weſtf Haniſch a Glasgow Horn aKnöbrich Stiefdo Gebhard u Menke a Berlin
Goldene Kugel Se Exc Gencrallieut v Szczytnicki a Kaſſel Domänen

v Kranconi a Gunzrode Major Wagner m Familie a V omberg
irth Vrandt a Fr Schliecken m Familie a van ne Fadrildirektor

Tindt a München Dr O Diffendach a Grevendrück M Valliet a

2

Jngenieur Köckert a Gerurode a H VBred g m Gem a Sorau P
r O Mann a Frarfſur a O vielefeld a Poſen Staabs a New

Mellini a Hannover Rentneriu Frau Köckel m Sohn E v Krauſe u
v Buddendrock a Berlm Uhlmann a Leipzig Luth Prediger Weyden
a Roſtock Chemiker Fraedrich a Friedrichshütte Kaufleute Roele a Eörl
S Deſſau Demeter a Kempten Kirchner a Straßdurg Löw

u Tet a Berlin Roß a Hagen W H La Barre a Magde
Müller a ſſeldorf Holmich a Frankfurt a B eontinental Hotel Leiſtner en Sia de Cury m Fam a

Kobnrg OderRealſchullehrer Unverricht a Bredian Dr r u Nacher
riwatmannſchaftsfahren der A U auf dem Hochrad 10,000 1 Preis a Magdedurg Reniner Eiſenlohr m Fl Tocht a BarmenKarte Paul Naumann Halle 22 2 Pr e Heidronner a Hamburg Korn a Potsdam stud phil e a

o th München 3 Pr Anton Schüllermann in LDerlin etud jur Kuhlo a Stettin Verſ eVeamter Angelkterte g Kre
furt DreiradVorgabefahren 2000 1 Preis l sadel Dresden 3 99 130 m Vor d 2 e u
3 u ber Frankfurt Ermunterungsfahren f Hoch u Niederrad

1 Preis Max eng 1492 Pr G Göß r rerklub 3 ilhStruck Hamburg NiederradFahren mit Vorgabe

u Kioß u Peter a Oſterwieck Landwirth Rennan a Wegerdln n r ha ev ordhauſen Mainzh äh Uencantp a Keitderg Weiß a Lödan

tel du Vord tm BrandesHo e u Vor Gutmann m a Gläg Jſpeltor JFam

i t er v2000 1 Preis Ma ehrig kfurtKiſ iteinrich Opel Riſſelsbein S el See

Co e u rein w oll Blsasser FIousselimII en è bestes Fabrikat und die neuesten das Mtr 50 55 60 70 I 7ökfg Streng ſeste anerkannt
niedrigste Preise

ema Sonelter a Hamburz

Lewinm
Unhe Kame
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Varbige Seidenstoffe in reichen Farbensortimenten
WVeisse Seidenstoffe für Brautkleider

Neuheiten in elegantester Ausführung

Modewaaren

Reg Bez AachenS Pferdemarkt ev Linmich S ugwsrer

m Umzug nach Gr Ulrichſtraße 47 zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Carl Th Pötz Nachf
i Juh W Lauenroth

52 Große Ulrichſtraße 52

u
4Eisſchränke

der vorgerückten Saiſon halber zu bedeutend ermäßigten Preiſen
empfehlen

Reimer KretschmerOfenhandlung Leipzigerſtraße 15

Reguliröfen Kochöfen
Kochheerde Gruden

in großer Auswahl

Reimer KretschmerLeipzigerſtraße 15

n

Offerke von Brennmaterialien
Oberröblinger Briquettes
Luckenauer do
Böhmische Salonkohle
Zwickauer Steinkohle
Stubencoaks Grudecoaks

Mass Press Steine ſchöne große Steiue vorzüglich
im Brennen aus beſter Kohle geformt

Kiefern Holz in Metern und kleingehackt
beſter Qualität in Lowrys und Fuhren frei Gelaß liefert

Ohr StorzMarienſtraße Nr 7

Die Vrod Bäckerei von Richard Steinmetz
Thurm und StreiberſtraſßenEcke empfiehlt von heute ab

28 Pfund Brod für 3 Mark
1 frei Hans und in den bekannten Verkaufsſtellen

Louis Schumann Schützengafſe 17 Gust Thomas Thorſtr 26
Heinrich Schmaler Merſeburgerſtraſte 203

Zur Bareten Portl Cement in h undTo onröhren engl u deutscheOhamottesteſne Cham Mörtel hiauen v rothen englischen
Dachschlefer Dach pappe Steinkohlentheer Peeh Asphalt
Sioudron Gyps Creosoi und Kieniheer zu den billiveten Preisen

Verkaufe ſämmtliche Sachen wegen

Halle a S

GSurstuv

ca Wrm r in
2 nS 9 F PI e

S i L 79 c gm W
S J

2 57

in Holz Bronze Stahl

Abbruch
Leipzigerſtraße 35 ſind noch gut
erhaltene Thüren Fenſter Dach
ziegel Bruch u Mauerſteine und
2 falt nene Tadenvorbaue
billig zu verkaufen

Soeben erſchien und iſt bei
uns vorräthig
Allgemeines Verggeſetz

für die
Preußiſchen Staaten

vom 24 Jnni 1865
mit den Abänderungen durch
das Geſetz vom 9 April 1873

a die dioLen
e Novelle

zum Berggeſetz
vom 24 Juni 1892

Textausgabe mit Nebengeſetzen

Preis cart 1 MarkPfeffer sche Buchhandlung
Halle a/S Markt 23

Billards Billardbälle
Quenes Leder Kreide Billard
bezüge re ſtets

A Timpel
Werkſtatt für Billardarbeiten

Groſte Wallſtraße 2
x Gebranchte Feldbahn zu kau
X fen geſucht Adreſſe poſtlagernd
x Gatterſtädt Nr 500 F RMlinkihardt echreiberNeue Promenade 12 neben der Volleschuie Fernaprecher 203

Für den Anzelgentheil verantwortlich W König in Halle Halle

Roll und Preſchwagen mit Federn
gebr verkauft billig Spiegelgaſſe 8

Halle a
Untere Leipzigerstr

Grösstes Lager

der Provinz Sachsen

und

Wand ren

jeder Art SHerren Cylinder Uhren von 8 10 12 15 Mark an
Damen Cylinder Kemontoirs von 15 18 20 Mk an

dito in ccht Gold von 26 Mark an
Aut jede Uhr 2 Jahre reelle Garantle

zu Jubiläum und HMochzeits Geschenken
empfehle ich

Stand und Wand Uhren

Anlig

Stand

Marmor Majolika etc
sowie Regulateure in Nussbaum oder Eiche

in über 100 verschiedenen Mustern
zu den billigsten Preisen

Patent Wecker in Nickel Gehäuse von 3 Mark an
Beamten Wecker die sichersten der Welt 5 6 und 7 Mark

Auf jede Uhr leiste ich 2 Jahre Garantie
Reparaturen unter Garantie prompt schnell und billigst bei

Gustav Uhlig Uhrmacher

Meine Polir u Jmitir Werkſtätten
bef ſich Domplatz 5 W Brandt

Möbel w gut aufpolirt nußb oder
mahagoni imitirt ff gemaſert

Cand theol leitet gegen mäß Honorar
Privatunterricht o Aufſ d Schularb auch
währ d Univ Ferien Gef Off sub Q 280
an die Exped d Ztg od nach d Wohn
Mansfelderſtraße 10 I rechts

Wer lehrt g Buchführung Nur
Kaufl w ſich melden mit Zeit u Preis
angabe unter O 312 in der Exped d Z

Rechtslachen

KlagenTeſtamente Kaufverträge
außerger Accorde fertigt
Einziehung von Forderungen

Mapital
u Kauf u VPerkaufsvermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt
Geiſtſtr Schröder Geiſtſtr

56 Volks Anwalt 56
Eine unabhängige ältere Waſchfran

ſucht noch Wäſchen Zu erfragen in
der Expedition dieſer Zeitung 879

Herrenſachen
werden gut ausgeb gereinigt geändert
B Kandelhardt Schneidermſtr
Bechershof Nr 6 Hof 1 Treppe

Ein tafelförmiges Klavier gut im
Ton verkauft Geiſtſtraße 29

Gebr Waſch u Wringmaſchine
zu kaufen geſ Weidenplan 6a II

Druck und Verlag von Otto Hendel

9 Gonfection G

Elementarſchülern
preismäßig Nachhilfennterricht

Wengalime lyoner Pabrikat in mwenen WVarbenstellunmgenm eingegangen

Bruno Freijlaq
Ich habe mich am 1 August

lin Schwittersdorf als Arzt
jniedergelassen

Sprechstunden
Vormittags 48 9 Uhbr
Nachmittags 3 Uhr

pr med Sohmidt
prakt Arzt

Gründl Anterricht
in den Gymnaſial Fächern ertheilt
ein Philologe Adr u A F 7059
befördert Ruci Mlosse Halle

T ED2Umnterricht
Ein unterrichtskundiger cand cheol

der auch längere Zeit Hauslehrer ge
weſen giebt Gymnaſiaſten Real auch

gewiſſenhaft und

Gefl Offerten unter II 78 bitte
Jägerplatz 22 abzugeben

Album von Halle
hochfeine Ausführung Viſit mit
17 Anſichten à Stück 60 Pfg

Verlag von Albin Hentze
Halle aſ/S 39 Schmeerſtr 39

Ernteſchleifen
Grntegedichte

Gröſtte Auswahl
Billige Preiſe

39 Albin IIentze 39
Schmeerſtraſte

IIIIIIII h

t

Accord Zither
das beliebteſte Juſtrument der
Neuzeit thatſächlich in einer Stunde
zu erlernen ohne Noten ohne Lehrer
Ton wunderſchön Preis mit allem
Zubehör nur 16 Mark

Alleinverkauf bei
Mittelſtraſte SH Lüders neben Mon

Album Nr III daſelbſt neu er
ſchienen mit vielen neuen Liedern und
Tänzen

Waſchmaſchinen
Wringmaſchinen
Mangelmaſchinen

in ſchönen Waaren
empfehlen

Reimer Kretschmer
Ofenhandlung, Leipzigerſtr 15

aller Wissenschaftenücher kauft und zahlt an

gemessene Preise A Neubert
Buchh und Antiquariat vorm
Max Koestler Poststrasse 9

Möbel neu und gebräncht
kauft man qm billigſten

Leipzigerſtr 95/96 Kathe s Hof
Mit 2 Beiblättern

e m

W e h
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